
Beschlussvorschlag 
 
Sitzung: 
Amtsausschuss des Amtes Süderbrarup 
 
Datum der Sitzung: 
08.02.2021  
 
Tagesordnungspunkt: 
6.  Beratung und Beschlussfassung über die Aufhebung des öffentlich-rechtlichen 
Vertrages zum Schulvermögen Mohrkirch  
 

 
 
Sachverhalt: 
Die Gemeinden Mohrkirch und Rügge bildeten bis Mitte der 70er Jahre gemeinsam den 
Schulverband Mohrkirch, welcher durch die Schaffung des Gesetzes für kommunale 
Zusammenarbeit im Jahr 1974 sein Ende gefunden hat. Durch die Auflösung des 
Schulverbandes wurden die erforderlich gewordenen Vermögensauseinandersetzung in dem 
anliegenden öffentlich-rechtlichen Vertrag vom 26.11.1974/29.04.1975/02.06.1975 
geregelt.  Die Baumaßnahmen zur Erweiterung der Grundschule in Mohrkirch in den Jahren 
1998 bis 1999 und der Sporthalle in den Jahren 1996 bis 1998 führten zu wesentlich 
geänderten Verhältnissen des bestehenden Vertragsinhaltes mit der Folge zur Anpassung 
der Vermögensauseinandersetzung für die beteiligten Gemeinden Rügge und Mohrkirch 
sowie die zusätzlich in die Finanzierung eingebundene Gemeinde Böel. Hiernach wurden für 
den Fall einer späteren Auseinandersetzung zwischen den Gemeinden folgende 
Vermögensanteile für die Schule festgesetzt: 
Grund und Boden:  100% Gemeinde Mohrkirch 
Schulgebäude: 6% Gemeinde Böel + 94% Gemeinde Mohrkirch 
Die Gemeinde Rügge wurde durch Zugehörigkeit zum Schuleinzugsbereich Norderbrarup 
nicht in die Finanzierung der Grundschule Mohrkirch eingebunden und hat somit auch keinen 
Eigentumsanspruch. 
Das Schulgebäude wurde bis zum Jahr 2015 für schulische Zwecke über die Trägerschaft 
des Amtes Süderbrarup genutzt. Am 28.10.2014 haben sich die Mitglieder des 
Amtsausschusses vor dem Hintergrund der durch die demografische Entwicklung der 
Schülerzahl, verbunden mit der Selbstverpflichtung zur optimalen Sicherung und Erhaltung  
eines qualitativ hochwertigen Unterrichtsangebotes als unabweisbare Voraussetzung für 
eine gute (Grund)Schulbildung,  für eine nachhaltige und weitreichende Gestaltung der 
Grundschullandschaft im Amt Süderbrarup ausgesprochen, so dass aufgrund der 
Zusammenlegung aller Schulstandorte im Sommer 2017 der Schulbetrieb in Mohrkirch 
vollumfänglich eingestellt wurde. Gleichzeitig hat der Amtsausschuss für eine Übergangsfrist 
von fünf Jahren nach Inbetriebnahme der Nordlicht-Schule die Übernahme der laufenden 
Grundkosten für das Gebäude gewährt. In Anbetracht u.a. der zukünftigen 
Bevölkerungsentwicklung und des optimal angenommen Schulkonzeptes an der Nordlicht-
Schule besteht seitens des Amtes Süderbrarup als Schulträger kein Bedarf mehr an dem 
ehemaligen Schulgebäude in Mohrkirch, so dass der bestehende öffentlich-rechtliche 
Vertrag zwischen den Gemeinden Böel, Mohrkirch und Rügge sowie dem Amt Süderbrarup 
entsprechend aufgehoben werden kann. Die Trägerschaft der Sporthalle Mohrkirch kann 
unverändert nach Rücksprache mit der Kommunalaufsichtsbehörde beim Amt verbleiben. 
 
In einem Vorgespräch am 14.01.2021 u.a. mit den Bürgermeistern der betroffenen 
Gemeinden haben sich alle Beteiligten vorbehaltlich der Beschlussfassung der jeweiligen 
Gemeindevertretung darauf verständigt, über einen Aufhebungsvertrag die 
Vermögensanteile entsprechend anzupassen (100% Standortgemeinde) und die 
Ausgleichszahlungen zu leisten.  
 
 
 
 
 



Beschlussvorschlag: 
Die Mitglieder des Amtsausschusses nehmen den vorliegenden Sachverhalt zum 
Vermögensausgleich zum Schulvermögen Mohrkirch zu Kenntnis und beschließen unter 
Grundlage des nicht mehr vorhandenen Bedarfes am ehem. Schulgebäude Mohrkirch den 
anliegenden Aufhebungsvertrag zum öffentlich-rechtlichen Vertrages vom 
26.11.1974/29.04.1975/02.06.1975, geändert durch öffentlich-rechtlichen Vertrag vom 
05./12./14.07.2005, zwischen den Gemeinden Böel, Mohrkirch und Rügge sowie dem Amt 
Süderbrarup. 
Hinsichtlich der Übernahme der Grundkosten erfolgt keine Änderung, so dass diese bis zum 
31.07.2022 unter Bezugnahme auf die Beschlussfassung vom 28.10.2014 über das Amt 
getragen werden. 
 
 
20.01.2021 
Strauß 
 
 
 
Anlagen: 
öffentlich-rechtlicher Vertrag vom 26.11.1974/29.04.1975/02.06.1975 
1. Änderung zum öffentlich-rechtlichen Vertrag vom 05.07.2005/14.07.2005/12.07.2005 
öffentlich-rechtlicher Aufhebungsvertrag 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Anlage: 
öffentlich-rechtlicher Vertrag vom 26.11.1974/29.04.1975/02.06.1975 
 

 
 



 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Anlage: 
1. Änderung zum öffentlich-rechtlichen Vertrag vom 05.07.2005/14.07.2005/12.07.2005 
 

 
 
 
 



 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Anlage: 
öffentlich-rechtlicher Aufhebungsvertrag 
 

Öffentlich-rechtlicher Vertrag 
 
Aufhebung des öffentlich-rechtlichen Vertrages vom 26.11.1974/29.04.1975/02.06.1975, 
geändert durch öffentlich-rechtlichen Vertrag vom 05./12./14.07.2005, zwischen den 
Gemeinden Böel, Mohrkirch und Rügge sowie dem Amt Süderbrarup über das in der 
Gemeinde Mohrkirch gelegene Schulvermögen 
 
Aufgrund des § 121 Satz 1 des Landesverwaltungsgesetzes – LVwG – in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 2.6.1992 (GVOBl. Schl.-H., S. 243, 534), zuletzt geändert durch Art. 1 
des Gesetzes vom 1.9.2020 (GVOBl. Schl.-H., S. 508), sowie aufgrund von § 5 Abs. 2 der 
öffentlich-rechtlichen Vereinbarung vom 26.11.1974/29.04.1975/02.06.1975, geändert durch 
öffentlich-rechtlichen Vertrag vom 05./12./14.07.2005, zwischen den Gemeinden Böel, 
Mohrkirch und Rügge sowie dem Amt Süderbrarup über das in der Gemeinde Mohrkirch 
gelegene Schulvermögen wird nach Beschlussfassung durch die Gemeindevertretungen der 
Gemeinden Böel vom __.__.2021, Mohrkirch vom __.__.2021 und Rügge vom __.__.2021 
sowie dem Amtsausschusses des Amtes Süderbrarup vom __.__.2021 folgender öffentlich-
rechtlicher Vertrag geschlossen: 
 

§ 1 
 

Die Aufhebung des öffentlich-rechtlichen Vertrags aus dem Jahr 1974/75 wird aufgrund § 
121 Satz 1 LVwG i.V.m. § 5 Abs. 2 des ursprünglichen öffentlich-rechtlichen Vertrages 
geschlossen. Die Voraussetzungen sind insofern entfallen, dass das Schulgebäude auch 
langfristig nicht mehr für schulische Zwecke genutzt wird und die Verwendung des 
Eigentums allein auf die Gemeinde Mohrkirch übertragen werden soll. Zusätzlich soll das 
Eigentum an der Sporthalle Mohrkirch allein der Gemeinde Mohrkirch übertragen werden. 
Die Verwaltung der Sporthalle obliegt weiterhin dem Amt Süderbrarup in seiner Eigenschaft 
als Schulträger. 
 
 

§ 2 
 
Gem. § 2 des öffentlich-rechtlichen Vertrages in der Fassung der 1. Änderung von 
05.07.2005, 12.07.2005, 14.07.2005 bestehen folgende Vermögensanteile:  

 
a) für die ehemalige Grundschule: 

für die Gemeinde Böel mit 6 % 
für die Gemeinde Mohrkirch mit 94 %  

 
b) für die Sporthalle:  

für die Gemeinde Böel mit 40 % 
für die Gemeinde Mohrkirch mit 60 %  

 
Die Vermögensanteile werden mit Ausfertigung des Vertrages wie folgt neu festgesetzt: 
 

a) für die Grundschule: 
für die Gemeinde Mohrkirch mit 100 %  

 
b) für die Sporthalle:  

für die Gemeinde Mohrkirch mit 100 % 
 
Der ermittelte Verkehrswert der Gebäude beträgt aufgrund der Ausführungen des 
Sachverständigenbüro für Bauwesen GmbH Rimkus vom 13.12.2020 derzeit 
 

für die Grundschule 225.000 € 
für die Sporthalle 315.000 €  

 



Aufgrund dessen wird nach Ausfertigung des Vertrages folgende Ausgleichszahlung von der 
Gemeinde Mohrkirch an die Gemeinde Böel vorgenommen:  
 

für die Grundschule 13.500 € 
für die Sporthalle 126.000 € 

 
 

§ 3 

 
Die Bestimmung über einen Beschluss gem. § 2 Abs. 4 des öffentlich-rechtlichen Vertrages 
vom 26.11.1974, 29.04.1975 und vom 02.06.1975 entfällt mit Ausfertigung dieses Vertrages. 

 
 

§ 4 
 
Dieser Vertrag wird mit Ausfertigung wirksam. 
 
 

Böel, den 
 

                                                                     
LS        

________________________ LS 
Gemeinde Böel 

Mohrkirch, den 
 

                                                                            
LS        

______________________ LS 
Gemeinde Mohrkirch 

Rügge, den  
 

                                                                     
LS         

________________________ LS 
Gemeinde Rügge 

Süderbrarup, den 
 

                                                                     
LS        

________________________ LS 
Amt Süderbrarup 

 
 
 
 


